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Einladung 
zur 55. Delegiertenversammlung ROS

 
Wann:	 Samstag, 23. November 2024
	 10.00 – 12.00 Uhr	 55. Delegiertenversammlung
	 ab 12.00 Uhr	 Apéro
Wo:	 Aula Schulhaus Breite
	 Spielweg 2
	 8200 Schaffhausen
Stellvertretung:	� Eine schriftliche Vollmacht des / der Vereinspräsidenten/ -in  

ist bei der Einschreibung zur DV vorzuzeigen.
Parkplätze:	 Es sind genügend Parkplätze vorhanden beim KSS.

 
Traktanden

1.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit / Wahl der Stimmenzähler/-innen
2.	 Protokoll RDV 2023
3. 	 Sparten-Jahresberichte
4. 	 Abnahme Jahresrechnung 2023 / 24, Revisorenbericht / Entlastung Vorstand
5. 	 Budget 2024 / 25
6.	 Wahlen
7. 	 Behandlung von Anträgen (20 Tage vor RDV schriftlich an RV) 
8. 	 Vergabe von offiziellen Anlässen
9. 	 Varia

Sportliche Grüsse

Schwimmverband Region Ostschweiz
Thomas Gerber, Präsident
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Die Delegiertenversammlung fand am Samstag, 25. November 2023 in Wittenbach statt. Ein 
grosses Dankeschön dem Schwimmverein St.Gallen/Wittenbach für die Durchführung dieser Ver-
sammlung. Katja Trolp (Präsidentin Schwimmverein St.Gallen/Wittenbach) und Herr Grau (Kom-
munikationsverantwortlicher der Gemeinde Wittenbach) richten einige Worte an die Delegierten.

Gäste:	� Ewen Cameron, Co-Präsident Swiss Aquatics 
Jürg Grau, Kommunikationsverantwortlicher der Gemeinde Wittenbach 
Thomas Hassler, Präsident Liechtensteiner Schwimmverband

Entschuldigt:	� Schwimmclub Herisau, Schwimmclub Appenzell, Schwimmclub Gais 
Tania Monti (Vorstandsmitglied ROS Wasserball), Rahel Thomé (abtretendes 
Vorstandsmitglied ROS Artistic Swimming), Marc Rutishauser (Revisor),  
Peter Stalder (Vorstandsmitglied ROS), Christof Keller (Ehrenmitglied ROS)

Traktanden

1.	 Begrüssung / Feststellung der Beschlussfähigkeit / Wahl der Stimmenzähler

Thomas Gerber, Präsident ROS, begrüsst alle Anwesenden.
Erfreulich ist, dass wir mit dem neuen Hallenbad in Kreuzlingen erstmals ein Hallenbad in 
unserer Region haben, das über 8 Bahnen verfügt. Weitere neue Hallenbäder werden in den 
nächsten Jahren in unserer Region folgen.
Es gibt keine Einwände zur Traktandenliste.

Gesamtzahl an Stimmen:	 68 Stimmen (13 Vereine)
Absolutes Mehr:	 35 Stimmen
2/3 Mehr:	 46 Stimmen
Wahl der Stimmenzähler:	� Bernhard Scherb und Michelle Weder werden einstimmig 

gewählt.

2.	 Protokoll RDV 2023

Es gibt keine Ergänzungs- bzw. Änderungswünsche. Das Protokoll wird einstimmig geneh-
migt. Besten Dank dem Verfasser Peter Takacs.

Protokoll der 54. Delegiertenversammlung 
ROS 2023
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3.	 Sparten-Jahresberichte 

Alle Informationen und Berichte sind in der Broschüre enthalten, die auf der Homepage pu-
bliziert wurde. Es werden weder Fragen von den Anwesenden gestellt noch Ergänzungen 
von den Schreibenden gemacht.
Alle Jahresberichte werden einstimmig genehmigt.

4.	 Abnahme Jahresrechnung 2022/2023 / Revisorenbericht / Entlastung Vorstand

Die Jahresrechnung 2022/2023 schliesst mit einem kleinen Gewinn von CHF 2'730.65.
Einige Anmerkungen zur Rechnung:
Einnahmen: Mehr Startgelder; höherer Betrag bei den Reuegeldern und Bussen; neu ein 
Beitrag der IG St.Galler Sportvereine
Aufwand: tieferer Betrag bei den Medaillen; weniger Kadermitglieder, die an Kaderaktivitäten 
teilgenommen haben; Verwaltung/Verschiedenes höher ausgefallen (unter anderem hat die 
ROS an der letzten DV für alle das anschliessende Mittagessen übernommen)
Die Mitgliederbeiträge wurden unter dem Jahr, aufgrund der aktuellen Zahlen, tiefer ange-
setzt als ursprünglich budgetiert und an der DV 2022 verkündet.
Das Vermögen beträgt per 30. September 2023 CHF 58'436.19
Erhard Gredig verliest den Revisorenbericht. Dieser wird einstimmig genehmigt. Dem Vor-
stand wird einstimmig die Decharge erteilt und der Vorstand somit entlastet.

5.	 Budget 2023/2024

Zu den Einnahmen: Reuegelder werden wieder tiefer angesetzt. J+S – Gelder sind schwierig 
vorauszusehen.

Zum Aufwand:
Kader Schwimmen: es ist schwierig vorauszusehen, wie viele Schwimmer:innen dann effek-
tiv an den Wettkämpfen teilnehmen. Der Betrag für die Miete Bäder wurde etwas höher an-
gesetzt. Beim Wasserball rechnet man mit ähnlichen Zahlen wie im Vorjahr. Beim Wasser-
springen werden für allfällige Aktivitäten CHF 500 budgetiert.

Es wird mit einem Verlust von CHF 3'700 budgetiert.
Der Jahresbeitrag von CHF 350 pro Stimme wird einstimmig genehmigt (allenfalls wird dieser 
Betrag, je nach finanziellem Stand, unter dem Jahr, vor der Rechnungstellung, nach unten 
angepasst).

Das Budget wird zur Kenntnis genommen.

6.	 Wahlen

2023 ist kein offizielles Wahljahr; alle Vorstandsmitglieder machen mindestens für ein Jahr 
weiter.
Die Leitung Artistic Swimming ist nach dem Rücktritt von Rahel Thomé im Moment vakant.
Aktuar: Neu stellt sich Marko Babic, Schwimmclub St.Gallen, für dieses Amt zur Verfügung. 
Es gibt keine Gegenkandidat:innen. Marko Babic wird einstimmig in Abwesenheit gewählt. 
Herzliche Gratulation, Marko, und danke, dass du dieses Amt übernimmst.
Ein grosses Dankeschön gilt allen Personen für ihre geleisteten Arbeiten.
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Der Vorstand ROS setzt sich wie folgt zusammen:

Präsident:	 Thomas Gerber
Kassierin:	 Regula Rohrbach
TK Swimming:	 Peter Takacs
TK Waterpolo:	 Tania Monti
TK Diving:	 Thomas Bachmann
TK Artistic Swimming:	 vakant
Richterwesen Schwimmen:	 Anja Brons, Gabriela Manetsch
Aktuar:	 Marko Babic
Sportschulen:	 Peter Stalder
Medien / Homepage:	 Linus Weber

Mandate haben folgende Personen:

Kadertrainer:innen Swimming: 	 Antoinette Gerber, Yvonne Schmaler, Silvio Kopf
Kadertrainer Wasserball:	 Zsolt Petö

Revisoren:	 Erhard Gredig, Marc Rutishauser

7.	 Behandlung von Anträgen

Der ROS Vorstand beantragt eine Reglementsänderung (siehe rot), die den Artikel 14 
(Wettkampfgericht) im ROS Reglement betrifft.

Die teilnehmenden Vereine sind verpflichtet, für die Dauer des Wettkampfes folgende 
Anzahl ausgebildeter Richter zu stellen:

	- 1 Richter für 1 bis 5 gemeldete Schwimmer
	- 2 Richter für 6 bis 10 gemeldete Schwimmer
	- 3 Richter für 11 bis 20 gemeldete Schwimmer
	- 4 Richter ab 21 gemeldeten Schwimmern

Für die Annahme der Reglementsänderung ist eine 2/3 Mehrheit notwendig (46 gültige 
Stimmen). Nach einigen Diskussionen wird bei der Abstimmung folgendes Resultat  
erzielt:

Ja-Stimmen: 57
Nein-Stimmen: 5
Enthaltungen: 6

Somit ist die Reglementsänderung angenommen. Diese tritt auf den 1. Januar 2024 in 
Kraft und gilt für die 4 ROS Meisterschaften.
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8.	 Vergabe von offiziellen Anlässen

Alle ROS-Meisterschaften wurden einstimmig vergeben und können im Terminplan auf 
der ROS Homepage (www.sschv-ros.ch) nachgeschaut werden. Herzlichen Dank allen 
Veranstaltern, dass sie für die Durchführungen wieder zur Verfügung stehen.
Die nächste ROS Delegiertenversammlung findet am Samstag, 23. November 2024 in 
Schaffhausen statt. Herzlichen Dank dem Schwimmclub Schaffhausen für die Durch
führung.

9.	 Varia

Aqua Day 2024 in der ROS:
Der Aqua Day findet Mitte September 2024 in Weinfelden statt. An diesem Anlass sollen 
alle Schwimmsportarten präsentiert und die Bevölkerung zum Mitmachen animiert wer-
den. Das Projekt wird über den Bund finanziert (die ROS soll eine Lokalität finden und für 
diesen Anlass Werbung machen). In Zukunft soll dieser Tag jährlich durchgeführt wer-
den. Eine längerfristige Planung in der ROS wäre für die Vereine von Vorteil.

Im Frühling wird bei den Vereinen eine Umfrage durchgeführt. Dort geht es um eine mög-
liche gemeinsame Durchführung der ROS Hallenmeisterschaft mit der Region RZO.

Kurz wird eine Diskussion über den Verbandsbeitrag von CHF 35 pro Mitglied geführt 
(dieser Beitrag wurde an der diesjährigen Delegiertenversammlung von Swiss Aquatics 
angenommen). In der Jahresrechnung der Vereine für ihre Mitglieder soll dieser Betrag 
separat aufgeführt und ausgewiesen werden.

Max Wicker spricht allen Helfer:innen und Richter:innen für ihren Einsatz an der Open 
Water SM 2023 in Kreuzlingen ein grosses Dankeschön aus. Er wünscht sich, dass auch 
in Zukunft schweizerische Meisterschaften in den Regionen durchgeführt werden.

Der Co-Präsident von Swiss Aquatics, Ewen Cameron, richtet einige Worte an die Ver-
sammlung. Folgende Informationen werden den Vereinen nähergebracht:

Eine Finanzchefin wird im Verband gesucht (den Verbänden wurde eine Frauenquote 
von 40% auferlegt)
Will ein Verband an zusätzlichen Geldern der Sportförderung Schweiz partizipieren, kann 
dies über Projekte und Massnahmen in folgenden Bereichen erreicht werden:
Frauen in Führungspositionen; Inklusion; Grossanlässe mit Inklusion; Trainerförderung 
durch den Verband; Förderung von Trainerinnen; Aus- und Weiterbildung von Trainern;
Umfeldmanager

4 Revitalisierungsprojekte von Swiss Aquatics werden von Swiss Olympic finanziell unter-
stützt:
Aqua Days / Lear to swim Digitalisierung / Weiterentwicklung Clubmanager Lehrgang / 
Trainingsplaner mit Übungssammlung für Schwimmschulen

Neu sollen Aufgaben an Regionalverbände übertragen und diese dafür entschädigt werden.
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Im Moment gibt es aufwändige Prozesse im Bereich Ethik. Bis Mitte November 2023 
wurden 45 Fälle, was das Schwimmen anbelangt, gemeldet. Der Verband hat jeweils 10 
Tage Zeit für eine Stellungnahme. Anschliessend entscheidet Swiss Sports Integrity, ob 
der entsprechende Fall untersucht wird. Im Moment gibt es noch keinen einzigen abge-
schlossenen Fall.
Swiss Aquatics hat bei Swiss Sports Integrity deponiert, dass vor allem auch die Trai-
ner:innen geschützt werden müssen und diese bei einer Anschuldigung eine Beratung 
von Swiss Sports Integrity erhalten.

Im November wird ein Präsidentenbrief verschickt, wo alle Informationen nachgelesen 
werden können.

Thomas Hassler, Präsident Liechtensteiner Schwimmverband, dankt allen Vereinen und 
der ROS für die sehr gute Zusammenarbeit.

Ende der Versammlung: 11.35 Uhr

Chur, 26. November 2023
Peter Takacs, Fachwart Schwimmen ROS
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Der Regionalverband darf heuer sein Verbandsjahr bei einem der wohl ältesten Schwimmverei-
nen der Schweiz abschliessen. Wir sind zu Gast beim Schwimmclub Schaffhausen welcher sein 
125-jähriges Vereinsjubiläum feiert. 

Herzliche Gratulation und danke für die Gastfreundschaft!

Gleichzeitig müssen wir leider mit dem Schwimmclub Neuhausen auch ein langjähriges und 
wertvolles Mitglied aus dem Verband verabschieden. Aus finanziellen Überlegungen hat sich der 
Schwimmclub Neuhausen entschieden aus dem Nationalen Verband und somit auch aus dem 
Regionalen Verband auszutreten. Die Mastersgruppe des SCN wird uns an den Offenen 
Schwimmmeisterschaften mit Sicherheit fehlen. 

Der Vorstand der ROS hielt seine Sitzungen in diesem Jahr wiederum allesamt digital ab. Unter-
stützt durch unseren neuen Aktuar Marko Babic, der sich sehr schnell seinen Aufgaben ange-
nommen hat, hatten wir ein erfolgreiches Verbandsjahr ohne grössere Probleme. Nach wie vor 
ist die Leitung der TK Artistic Swimming vakant, alle anderen Positionen sind besetzt und alle 
Mitglieder des Vorstandes werden sich anlässlich der Delegiertenversammlung zur Wiederwahl 
stellen. Ein herzliches Dankeschön an «mein grossartiges Team» für die Unterstützung und die 
wertvolle, ehrenamtliche Arbeit für den Schwimmsport in der Region. Ich und alle Vereine der 
ROS können sich jederzeit auf Euch verlassen.

Trotz der Vakanz im Bereich Artistic Swimming haben wir auf Anregung der Region RZO und 
zusammen mit der Region RSI die Finanzierung der gemeinsamen Regionalkaderanlässe über-
prüft und einen Vorschlag erarbeitet welcher für die Athlet/-innen eine finanzielle Unterstützung 
analog zu den anderen Fachsparten ermöglichen wird.

Wir sind auch daran die Verbandsstatuten zu überarbeiten und werden im Laufe des nächsten 
Verbandsjahres eine angepasste Version in die Vernehmlassung geben damit wir dann an der 
DV im 2025 darüber beschliessen können. 
Ein Update bereits hinter sich hat unsere Homepage www.sschv-ros.ch. Diese präsentiert sich 
neu in einem modernen Look.

Unsere kleinen und grossen Sportlerinnen und Sportler haben die Region Ostschweiz auch im 
2024 mit fairem Einsatz und sportliche Glanzleistungen sowohl an nationalen wie auch vermehrt 
an internationalen Anlässen würdig vertreten. Herzlichen Dank für Euren unermüdlichen Einsatz 
und die vielen Trainingsstunden welche ihr in Eure Leidenschaft, den Schwimmsport, investiert.

Für das kommende Sportjahr wünsche ich allen Schwimmsportbegeisterten in allen unterschied-
lichen Funktionen viele positive Erlebnisse im und am Wasser sowie fairen und sauberen Sport.

Präsident ROS, Thomas Gerber

Jahresbericht Präsident
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Liebe alle

Im Bereich Sportschulen dürfen wir im Kanton SG immer auf die Zusammenarbeit mit dem Sport-
fonds SG zählen. Für den Kanton SG kommen die Zahlen der Subventionen aus dem Bericht der 
IG Sport SG und sind öffentlich einsehbar. (Kalenderjahre 21 bis 23 inklusive Teilzahlungen)
https://igsportsg.ch/wp-content/uploads/2024/05/IG-Sport-SG-Geschaeftsbericht-2023.pdf 

Was waren in der Saison 2023 /24 Themen:
1. � Der SC Flös Buchs bekam ab Saison 23 / 24 als 4. Klub der ROS den Status Nachwuchs-

förderungsstützpunkt fürs Wettkampfschwimmen. Dies hat einiges ausgelöst. Wir konnten 
als ROS mit Flös eine Leistungsvereinbarung abschliessen, ebenso die Vereinbarung mit der 
Schulgemeinde Gams erneuern und anpassen sowie mit der Oberstufe Mittelrheintal, ORM 
(Heerbrugg), eine vorläufige Vereinbarung abschliessen. Das hat zur Folge, dass sich der Kreis 
der Nachwuchstalente mit Anspruch auf Förderung erhöht hat, diese Einnahmen sind für die 
Vereine und Sporttreibenden, welche ausserhalb des Kantons zur Schule gehen, von Bedeu-
tung. Nachteil: Es gibt weniger Kohle pro Sportler, da die Beiträge gedeckelt sind. 

2. � Der Kanton Glarus plant, im Rahmen von Sparmassnahmen die Sportschule einzustellen. 
https://www.gl.ch/short/7aZdLw8N, siehe Antrag an den Landrat, und hier die Tabelle, da 
heisst es wachsam zu sein, ob der Kanton dann spart? Dies wäre nur möglich, wenn GL aus 
dem Konkordat austritt. 

3. � Was mich schon auch bewegt: Der grosse Aufwand im Kanton SG, um zu Geldern zu kom-
men, genügt den Anforderungen der internen Revision der Finanzverwaltung und der externen 
Revision; ich werde an der nächsten Versammlung der IG Sport die Frage stellen, ob es nicht 
auch einfacher gehen könnte . . .

4. � Ich darf feststellen, dass die Klubs, mit denen ich zusammenarbeiten darf, eine gute Arbeit 
machen. Dies verdient Respekt. Gerade die Gespräche mit dem SC Flös waren und sind 
konstruktiv.

Was steht an:
1. � Überarbeitung der Vereinbarungen mit den Schulen FL und der SGLI, sobald die Sportschule 

FL ihr Konzept angepasst hat.
2. � Anfang 25 eine endgültige Vereinbarung mit der ORM abschliessen.
3. � Alle Vereinbarungen auf die Website aufschalten.

Jahresbericht Saison 2023 / 24 
ROS-Bereich Sportschulen
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Hinweise: 
Sollten Fragen zum Thema Sportklassen etc. auftauchen, suchen Sie mit uns frühzeitig das Ge-
spräch, wir helfen gerne im Voraus, so können wir auch Pingpongspiele um Schulgelder vermei-
den. Bei Schulwechseln bitten wir, frühzeitig uns ins Boot zu holen. Es wird für die Eltern günstiger, 
wenn alles vorher geklärt ist.
Sollte sich eine Person entschliessen, im NLZ Tenero zu trainieren, ist dies machbar. Wichtig zu 
wissen hier: Der Schulbesuch muss in Italienisch erfolgen, TI duldet kein Deutsch oder Franzö-
sisch als Unterrichtssprache. Bei Aufnahme ins NLZ gibt’s die Talentkarte National. 
Für Personen ohne CH-Pass gibt es den CH-Tarif, sobald das Verfahren zum Erwerb des CH- 
Passes läuft. Auch dieser ist tiefer als der Tarif für Personen ohne CH-Pass . . .

Degersheim, 03.10.2024 

Peter Stalder
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Bericht Gabriela Manetsch:
In der vergangenen Saison konnten in den verschiedenen Regionen acht Richterkurse durchge-
führt werden. Linus Weber führte an der ROS im Herbst 2023 einen Starterkurs durch. Die Richter 
sind gut ausgebildet und können jederzeit eingesetzt werden.
Die Zusammenarbeit unter den Richtern an den einzelnen Wettkämpfen läuft sehr gut und ist sehr 
wohlwollend. Das ist genau das, was Anja und ich erreichen möchten. Man kennt sich, unterstützt 
sich und ist bestrebt, unseren Schwimmern professionelle Wettkämpfe zu bieten.
Ein Augenmerk müssen wir in Zukunft auf die Pool-Advanced-Ausbildungen und auf die Ausbil-
dungen Richter Data legen. Das sind Positionen, welche extrem wichtig sind und vielleicht auch 
nicht jeder ausüben möchte. Es besteht eine Arbeitsgruppe, um vor allem den Bereich Richter 
Data zu unterstützen und zu optimieren.
Ich möchte mich hier bei allen Kursleitern ganz herzlich bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, 
diese Arbeit auf sich zu nehmen. Danke vielmals für diesen grossartigen Einsatz.
Gerne möchte ich noch anmerken, dass wir in der ROS perfekt arbeiten. Ich durfte dieses Jahr an 
der JEM in Vilnius teilnehmen und habe gesehen, wie hoch unsere Qualität ist.
Im schweizerischen Richterteam gab es einen grossen Wechsel und Andreas Tschanz wurde an 
der NSM in Basel verabschiedet. Ich denke, unsere Qualität haben wir auch ihm zu verdanken. Mit 
so einem Blick sieht er alles.

Jahresbericht Richterwesen 
der Region Ostschweiz 2023 / 24
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Auch in der Weiterbildungsstufe 1 gab es viele Kandidaten in der vergangenen Saison. Wir können 
uns in der ROS glücklich schätzen, dass sich so viele Richter Pool dazu entschlossen haben, sich 
zum Richterchef Pool ausbilden zu lassen. Diese Weiterbildung erweitert die Einsatzmöglichkeiten 
der Richter um die Positionen Zeitnehmerchef, Wenderichterchef, Zielrichterchef und Stilrichter.

Ich bin auch regelmässig in anderen Regionen im Einsatz und habe daher einen direkten Vergleich 
zur ROS. Mit Stolz kann ich sagen, dass wir in der ROS super organisiert sind. Durch unsere im 
ROS-Reglement 3.2 verankerte Regelung bezüglich Anzahl Richter, welche durch die teilnehmen-
den Vereine gestellt werden müssen, haben wir zudem eine sehr gute Situation in Bezug auf die 
Arbeitsbelastung jedes einzelnen Richters. Wir haben an den vier grossen ROS-Meisterschaften 
immer zwei Teams. Die Richter können unter optimalen Bedingungen arbeiten und auch geregelte 
Pausen einlegen, was für die Konzentration und die Arbeitsqualität förderlich ist und auch von den 
meisten Richtern geschätzt wird.

Es gab auch wieder Ehrungen in dieser Saison. Karin Dopieralski und Gabriela Manetsch wurden 
für 250 und mehr Einsätze mit dem Platin Pin ausgezeichnet.

Bericht Anja Brons:
Die Wettkampfsaison 2023 / 24 war aus meiner Sicht ausgesprochen gut. Ich war an sehr vielen 
Wettkampfveranstaltungen im Einsatz und war immer Teil eines Teams von engagierten, präsen-
ten Richtern, die mit viel Motivation am Beckenrand standen. Insbesondere in der Grundstufe, 
Richter Pool, haben wir in der ROS grosse Verstärkung von Richtern erhalten, die mit Freude und 
Engagement in ihren Positionen als Zeitnehmer, Wenderichter, Zielrichter oder Startordner stehen.
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Auf der Ausbildungsstufe 2, Schiedsrichter und Starter, gab es in der ROS auf Ende der Saison 
zwei Abgänge. 
Der Starter Cristiano Schiavone hat den Rücktritt bekannt gegeben und auch Stefan Anhorn wird 
zukünftig nicht mehr als Schiedsrichter und Starter zur Verfügung stehen. 
Wir danken beiden Kollegen sehr herzlich für die vielen Stunden, welche sie für den Schwimm-
sport eingesetzt haben. Wir bedauern es sehr, dass wir diese beiden engagierten Kollegen nicht 
mehr im ROS-Schiedsrichter- und -Starterteam haben werden.

Gerne möchten wir uns an dieser Stelle auch bei allen anderen Richtern bedanken, welche in ihrer 
Freizeit als Richter im Einsatz standen und ihren Teil dazu beigetragen haben, dass alle 16 Wett-
kampfveranstaltungen der ROS in der Saison 2023 / 24 so erfolgreich haben durchgeführt werden 
können. Denn ohne euch alle könnten wir keine Wettkämpfe durchführen. Vielen herzlichen Dank!

Anja Brons und Gabriela Manetsch
Ressort Richter ROS
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Jahresbericht  
Schwimmen Saison 2023 / 24

Teilnahme von ROS-Schwimmern/-innen an internationalen Meisterschaften
Erfreulicherweise konnten sich in der Schwimmsaison 2023 / 24 einige Schwimmer/-innen aus 
ROS-Vereinen für internationale Meisterschaften qualifizieren. Herzliche Gratulation – ein gross-
artiger Erfolg.

Regionale Meisterschaften 
Im Schwimmjahr 2023 / 24 wurden wiederum vier regionale Meisterschaften durchgeführt. Für die 
beiden Hallenmeisterschaften im Oktober 2023 und Februar 2024 war der Schwimmclub Chur 
zuständig. Im Sommer durften wir für die Meisterschaften auf die beiden bewährten Schwimmver-
eine Romanshorn und Kreuzlingen zählen.
Herzlichen Dank den Organisatoren, die mit ihren unzähligen Helfern immer wieder für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgen. Ein Dank gebührt auch den Schwimmern/-innen, die durch ihre Teil-
nahme beweisen, dass diese Wettkämpfe im Terminkalender nicht wegzudenken sind.

Kurzbahn -Europameisterschaften Dezember 
2023, Otopeni (Rumänien)

Weltmeisterschaften Februar 2024, Doha 
(Katar)

Europameisterschaften Juni 2024, Belgrad 
(Serbien)

Junioren-Europameisterschaften Juli 2024, 
Vilnius (Litauen)

Junioren-Europameisterschaften Open Water 
Juli 2024, Wien (Österreich)

Olympische Spiele Juli / August 2024, Paris 
(Frankreich)

Junioren-Europameisterschaften Open Water

Marius Toscan (St.Gallen / Wittenbach)

Flavio Bucca (Kreuzlingen), Christian Schreiber 
(St.Gallen / Wittenbach) im Open Water

Marius Toscan (St.Gallen / Wittenbach), 
Flavio Bucca (Kreuzlingen), Christian Schrei-
ber(St.Gallen / Wittenbach) im Open Water

Enrico Basile (Kreuzlingen)

Jacy Söllner (St.Gallen / Wittenbach)

Warren Lawrence (Kreuzlingen / Dominica)

Jacy Söllner, Katharina Hibbeln, Rocco Lagu-
ardia (alle St.Gallen / Wittenbach)
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Kids-Liga und Futura-Wettkämpfe
Neun Kids-Liga-Wettkämpfe und drei Futura-Wettkämpfe wurden im vergangenen Schwimmjahr 
durchgeführt. Erfreulicherweise nahmen vor allem an den Futura-Wettkämpfen sehr viele Schwim-
mer/-innen teil. Ein grosses Dankeschön gilt auch hier den vielen Schwimmvereinen, die sich als 
Organisatoren zur Verfügung stellen, und allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der 
Wettkämpfe beitragen. 

Nationalkader und Ehrungen
Anlässlich der regionalen Hallenmeisterschaft vom Oktober 2024 in Chur wurden folgende 
Schwimmer/-innen für die Aufnahme in ein Nationalkader Schwimmen Saison 2024 / 25 geehrt:

Enrico Basile, Kreuzlingen		  Nationalkader Schwimmen Elite Herren
Marius Toscan, St.Gallen / Wittenbach	 Nationalkader Schwimmen Elite Herren
Nola Menzi, Flös Buchs		  Nationalkader Schwimmen Mädchen Juniors
Christian Schreiber, St.Gallen / Wittenbach	 Nationalkader Open Water Elite Herren
Katharina Hibbeln, St.Gallen / Wittenbach	 Nationalkader Open Water Elite Damen
Elisa Balsamo, Romanshorn		  Nationalkader Open Water Nachwuchs
Rocco Laguardia, St.Gallen / Wittenbach	 Nationalkader Open Water Nachwuchs
Jacy Söllner, St.Gallen / Wittenbach		  Nationalkader Open Water Nachwuchs

ROS-Kaderaktivitäten Schwimmen
Für das Regionalkaderteam Nachwuchs startete das Jahr 2024 mit einem gemeinsamen Trai-
ningswochenende in Chur. Viele der Kadermitglieder waren Teil des Teams ROS am Nachwuchs-
cup-Finale vom April in Lausanne. Im Mai stand die Teilnahme am Internationalen Basler Cup auf 
dem Programm.  
Die älteren Schwimmer/-innen des Regionalkaders starteten an zwei Wettkämpfen, an der Winter- 
Challenge in Sursee und am Internationalen Basler Cup.
 
Ausblick
In der Schwimmsaison 2024 / 25 können wir auf die bewährten Veranstalter für unsere Wett-
kämpfe zurückgreifen. Zum ersten Mal wird im neuen Hallenbad in Kreuzlingen ein Schwimmwett-
kampf der ROS durchgeführt. Es handelt sich um den dritten Teil des Futura-Wettkampfes. Dies 
als Einstieg für mögliche weitere Wettkämpfe in den kommenden Jahren in Kreuzlingen. Wenn 
alles nach Plan verläuft, wird im August / September 2025 in Romanshorn die Open-Water-SM 
durchgeführt.
Zu guter Letzt möchte ich es nicht unterlassen, allen Schwimmclubs mit ihren ehrenamtlichen 
Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz zugunsten der Jugend zu danken. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass so viele Personen tausende Stunden ihrer Freizeit opfern. Ich wünsche allen für 
das kommende Schwimmjahr alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg.

Peter Takacs, Fachwart Schwimmen ROS
Chur, Oktober 2024



19

Jahresbericht Wasserball 
Saison 2023 / 24

REGIONALE NACHWUCHSFÖRDERUNG
Die Saison 2023/24 verlief für die ROS-Auswahlen erfolgreich. Beide Regionalteams, die U15- und 
U17-Mannschaften, sicherten sich die Bronze- und die Silbermedaille. Die Ergebnisse der U13 
fielen dieses Mal hingegen etwas knapper aus.

ROS-Trainerschaft
Im August 2023 gaben die ROS-Trainer Robin Pleyer und Gian Rickenbach überraschend und 
kurzfristig ihre Trainerverpflichtung beim Verein SC Kreuzlingen und damit auch bei der ROS auf.
Die Suche nach einem Ersatz für die Selektions- und Teamtrainings der U15- und U17-Athletinnen 
und -Athleten sowie für das bevorstehende Interregionenturnier gestaltete sich als herausfor-
dernd. Doch das Glück war auf der Seite der ROS, denn sie konnte den professionellen Nach-
wuchstrainer Zsolt Petö gewinnen, der die beiden Teams hervorragend vorbereitete. Der erfahrene 
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Trainer aus dem Tessin erhielt dabei Unterstützung von dem mehrsprachigen Assistenztrainer 
Fabio Bittner. Durch die gemeinsamen Trainings, Freundschaftsspiele und Interregionalturniere 
erfuhren die beiden Mannschaften, wie der Sport Menschen durch ihre Leidenschaft über alle 
Grenzen von Sprache und Kultur hinweg zusammenschweisst.

U15-ROS-Auswahl
Die U15-Spielerinnen und -Spieler der Vereine SC Frauenfeld, SC Kreuzlingen, SC St.Gallen und 
SC Schaffhausen nahmen an drei Selektions- und Teamtrainings im neuen Sport- und Familien-
bad Egelsee teil. Diese Trainingseinheiten wurden durch den Profinachwuchstrainer Zsolt Petö mit 
theoretischen und technischen Inhalten ergänzt. Am 29. Oktober 2023 trat eine Auswahl von 15 
ROS-Spielern gegen das Team von SV Cannstatt im neu eröffneten Sportbad Neckarpark in 
Stuttgart an, einem beeindruckenden Zentrum für den Wassersport in der Region, das im Sommer 
2022 eingeweiht wurde. Zudem fand ein weiteres Training statt, um das Zusammenspiel zu ver-
bessern und den Teamgeist zu stärken. Am Wochenende des 11. und 12. November nahm die 
U15 dann am Interregionenturnier  in Trevano, Lugano, teil, wo die ROS-Auswahl mit vier Punkten 
das Turnier auf dem dritten Platz beendete.

U17-ROS-Auswahl
Die U17-Junioren der Region Ostschweiz nahmen am Ende der Herbstferien an einem intensiven 
Trainingswochenende im Sport- und Familienbad Egelsee teil.
ROS-Trainer Zsolt Petö leitete mit der Unterstützung des Assistenztrainers Fabio Bittner das Team 
am Beckenrand. Der Schwerpunkt der Teamtrainings lag im Erlernen und Üben von Technik und 
Taktik. Die Athleten konnten viel Neues mitnehmen und arbeiteten fleissig.
Am 29. Oktober ging es zu einem Freundschaftsspiel nach Stuttgart, wo das neu Erlernte richtig 
praktiziert wurde. Die U17 traf auf den deutschen U16-Meister SV Cannstatt. Zwei weitere Trai-
ningsspiele absolvierte das Team gegen die einheimischen Vereine SC Schaffhausen und SC 
Kreuzlingen. Die U17-Auswahl mass sich am Wochenende vom 25. und 26. November in einem 
Round-Robin-Turnier mit den vier Regionalteams RSI, RSR, RZO und RZW. Die diesjährige Aus-
gabe resultierte in drei Siegen und der Silbermedaille für die ROS-Mannschaft. 
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Wasserball Herren ‒ Meisterschaft & Cup
SCK Kreuzlingen NLA-Cupsieger und 
Schweizer Meister
Der SC Kreuzlingen triumphierte im Finale und 
sicherte sich damit den fünften aufeinanderfol-
genden Meistertitel im Wasserball. Die packende 
Playoff-Serie gegen den SC Horgen fand ihren 
krönenden Abschluss in einem verdienten 
Triumph für Kreuzlingen. Der 13. Meistertitel des 
SC Kreuzlingen markierte das 25-Jahr-Jubiläum 
des ersten Titelgewinns und krönte eine erfolg-
reiche Saison mit dem Double aus Cupsieg und 
Meisterschaft sowie der Teilnahme am Halbfinale 
im LEN-Challenger-Cup.

Silber für SC Kreuzlingen NLB 
Nach neun Meistertiteln in Folge sicherte sich die zweite Mannschaft des SC Kreuzlingen in dieser 
Saison den Titel des NLB-Vizemeisters. Das Team, das aus jungen NLA-Spielern und zahlreichen 
Nachwuchstalenten besteht, musste in dieser Saison Bissone den Vortritt lassen.

Nachwuchs-Region Ostschweiz
Diese Saison konnte man leider keine Erfolge in den Nachwuchsteams der Region Ostschweiz 
verzeichnen. In der Region ist viel im Umbruch (vereinsinterne Schwierigkeiten in Vorständen, 
Trainerwechsel, Schwierigkeiten mit Wasserverfügbarkeit usw.). Trotz dieser Herausforderungen 
bleibt die Hoffnung bestehen, dass sich die Situation in der nächsten Saison verbessern wird. Mit 
Engagement und gemeinschaftlichem Einsatz wird die Region Ostschweiz gestärkt aus dieser 
Phase hervorgehen und in der Zukunft hoffentlich wieder Erfolge feiern können.

Damenwasserball in der Region
Bedauerlicherweise existiert in der Region kein Damenteam mehr. Das Damenteam aus St.Gallen 
ging auseinander und das Damenprojekt in Kreuzlingen wurde aufgrund von fehlenden Ressour-
cen und Interesse aufgegeben.
Eine Umfrage im Frühling 2024 ergab, dass in jedem Verein der Region genügend Mädchen trai-
nieren, um ein ROS-weites U16-Damenteam aufzustellen, das an der U16-Damenmeisterschaft 
in der Saison 2024 / 25 hätte teilnehmen können. Die Idee dieses neuen Projektes sah vor, dass 
die Spielerinnen weiterhin in den Juniorenteams ihrer jeweiligen Vereine trainieren und spielen 
würden. Alle zwei Wochen würden sie an einem gemeinsamen Damentraining in einem der Bäder 
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der Region (Frauenfeld, Kreuzlingen, Schaffhausen oder St.Gallen) teilnehmen und mit dem U16-
Damenteam im Rahmen der U16-Damenmeisterschaft 2024 / 25 gegen Mädchenteams aus der 
restlichen Schweiz antreten.
Leider stellte sich für die Vereine der Region heraus, dass der Zeitpunkt aktuell noch nicht geeignet 
ist. Daher wird das Thema um ein Jahr vertagt.

NWF & J&S
In der Sparte Wasserball will der Schweizer Verband zukünftig intensiver mit den Regionen arbei-
ten und das Angebot an Aktivitäten vergrössern, um international auf Augenhöhe mit den starken 
Wasserball-Nationen mitspielen zu können.

Weiterhin ist die Region Ostschweiz durch Stammspielerinnen und Stammspieler in jeder Natio-
nalmannschaft von der U15 bis zur Elite erfolgreich vertreten.
In dieser Saison gewinnt die Region zusätzlich an neuen Wasserflächen mit neuen Hallenbädern 
in Kreuzlingen und Frauenfeld. Im August 2025 wird voraussichtlich auch das zweite Becken des 
Familienbades Egelsee nach einer aufwändigen Sanierung wieder geöffnet. 

ROS NATIONAL
Nachwuchs-Sichtungstrainings in der deutschsprachigen Region
Auf den Wunsch der Sportdirektion nach verstärkten Aktivitäten auf regionaler Ebene reagierten 
die Nationaltrainer mit einer neuen Initiative. Neben den Interregionenturnieren finden nun alle zwei 
Monate gemeinsame Trainings in den Sprachregionen nach Altersgruppen statt. Ein Hauptziel 
dieser Initiative ist es, frühzeitig Talente zu identifizieren, die in die Nationalmannschaften integriert 
werden können, sowie den Trainern Unterstützung bei der Ausbildung ihrer Athletinnen und Ath-
leten zu bieten. Eingeladen werden die Spielerinnen und Spieler der Regionalteams, die bereits im 
Kader der U13-, U15- und U17-Interregionenturniere stehen, sowie talentierte Spielerinnen und 
Spieler der U11-Altersgruppe. Ein weiteres Ziel ist, den Austausch zwischen National-, Regional- 
und Vereinstrainern zu fördern.

1. Sichtungstraining U11 und U13 in Frauenfeld
Am 27.04.2024 fand der erste Sichtungstag für Deutschschweizer im erstklassigen Schwimmbad 
in Frauenfeld statt. Teams aus den drei deutschsprachigen Regionen, nämlich der Ostschweiz 
(ROS), der Zentralschweiz (ROZ) und der Region Zentral West (RZW), wurden dazu eingeladen. 
Jede Region schickte eine Auswahl von jeweils sieben talentierten Spielerinnen und Spielern, die 
sich durch motorische Fähigkeiten, schnelles Erlernen neuer Techniken und regelmässiges Trai-
ning (mindestens drei Einheiten bei U11 und vier bei U13) auszeichneten.
Das Training wurde von Nationaltrainer Benjamin Redder geleitet und beinhaltete Schwimmein-
heiten, Techniktraining sowie Spiel- 
und Matcheinheiten. Ein zentrales 
Anliegen der Nationaltrainer ist es, 
die Kultur der Leistung im Wasser-
ball zu fördern und den Stolz der 
Athleten zu steigern, wenn sie zu 
solchen Veranstaltungen eingeladen 
werden. Die Nominierung für diese 
Trainings soll daher als Anerken-
nung für das Engagement und die 
Leistungen der jungen Athleten ver-
standen werden.
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U17-Trainingstage in Tenero
Vom 21. bis 23. Juni fanden die ersten Sichtungstage der U17-Kategorie im Nationalen Jugend-
sportzentrum Tenero statt, an denen insgesamt 50 Wasserballer aus der ganzen Schweiz teil-
nahmen.
Das Programm umfasste ein dreistündiges Training am Freitagabend sowie zwei tägliche Trai-
ningseinheiten von 2 ‒3 Stunden und Spiele am Samstag und Sonntag. Die Teams wurden von 
Nationaltrainer Benjamin Redder und den Regionaltrainern betreut.
Die Regionen waren verantwortlich für die Auswahl von jeweils 10 Spielerinnen und Spielern der 
Jahrgänge 2007, 2008 und gegebenenfalls 2009, einschliesslich 1‒2 Torhütern. 

Früh übt sich . . . 
Neben der Meisterschaft der Grossen lief eine Reihe entzückender Freundschaftsturniere, jene der 
jüngsten U9-Wasserballerinnen und -Wasserballer. Die Regeln sind in dieser Kategorie nicht so 
streng wie bei den Grossen. Wenn man den Ball einmal mit zwei Händen erwischt, ist es nicht 
weiter schlimm und die Schiedsrichter am Beckenrand sind sehr freundlich. Beim Spiel wird der 
Spass grossgeschrieben und nebenbei sammeln die jungen Athletinnen und Athleten ihre ersten 
Spielerfahrungen für den bevorstehenden Sprung in die U11. Drei Teams aus der Region Ost-
schweiz, Kreuzlingen, Frauenfeld / Seuzach und Schaffhausen, sowie fünf Teams aus der Region 
Zentralschweiz, Horgen Sharks, Horgen Dolphins, Züri Delfine, Züri Seelöwen und Zug, nahmen 
am Sonntag, 3. März, an der vierten Ausgabe des U9-Turniers teil. Bereits am 11. und 25. No-
vember sowie am 21. Januar in Schaffhausen, Seuzach und Zürich zeigten die kleinen Athletinnen 
und Athleten ihre Künste und freuten sich am Ende der Turniere auf ihre Medaillen. Weitere inoffi-
zielle U9-Turniere wurden bis Ende der Saison organisiert.

PISTE-Testtage 2024
Die PISTE-Testtage haben ein neues Format erhalten. In Zusammenarbeit mit den Regionaltrai-
nern wurde eine gründliche Analyse durchgeführt, um Verbesserungsvorschläge für die Tests zu 
entwickeln und umzusetzen. Dabei lag der Fokus auf Einfachheit, Objektivität und der Durchführ-
barkeit in kleinen Schwimmbädern.
Der PISTE-Test zielt darauf ab, den Leistungsstand und das Trainingsniveau der Spieler zu be-
werten, wobei die spielerischen Fähigkeiten in dieser Phase nicht berücksichtigt werden. Diese 
Ergebnisse werden durch Daten zum biologischen Entwicklungsstand der Teilnehmer ergänzt, die 
aus der Athletenbiografie abgeleitet werden.
Zukünftige Schritte für den PISTE-Test umfassen die Anpassung der Trainerbewertungen sowie 
die Einführung eines Spielanalysetools. Es ist geplant, eine festgelegte Anzahl von Spielanalysen 
pro Saison in den PISTE-Test zu integrieren. Diese Analysen werden mithilfe eines einfachen Ana-
lysebogens durchgeführt, um detaillierte Informationen zu generieren.
Die Teilnahme erfordert ein regionales Leistungsniveau der Athletinnen und Athleten. Der PISTE-
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Test ist eine Voraussetzung für die Auswahl in die National- und Regionalkader. Zudem ist die 
Teilnahme eine Bedingung, um eine Swiss Olympic Talent Card (SOTC) zu erhalten. 

ROS INTERNATIONAL
EM-Qualifikationsrunde U19
Die U19-Nationalmannschaft mit vier Vertretern aus der Region Ostschweiz nahm an der EM-
Qualifikationsrunde teil und beendete diese in Slowenien ohne Punktgewinn. Das Turnier fand vom 
14. bis 17. in Maribor, Slowenien, statt und stellte die Schweiz vor erhebliche Herausforderungen. 
Die favorisierte Türkei blieb ungeschlagen und sicherte sich bereits am dritten Tag einen Platz bei 
der EM. Die Schweiz erlitt eine knappe Niederlage gegen Slowenien und ein unglückliches Resul-
tat gegen Schweden, das durch einen schwierigen Start beeinträchtigt wurde. Das Team von 
Benjamin Redder sammelte in Slowenien internationale Erfahrungen und kehrte nicht nur mit 
wertvollen Erkenntnissen nach Hause zurück, sondern auch mit dem festen Entschluss, sich 
schnellstmöglich auf die nächste Herausforderung vorzubereiten.
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Challenger Cup
Das Challenger-Cup-Abenteuer für den SC Kreuzlingen fand am 23. März 2024 im Hallenbad 
Egelsee in Kreuzlingen sein Ende. In einem spannenden Halbfinale trat der SC Kreuzlingen gegen 
Triglav Kranj an. Obwohl das Team im Halbfinale ausschied, kann die Bilanz des Challenger Cups 
als positiv betrachtet werden, da zu Beginn niemand mit einem solchen Ergebnis für den SC 
Kreuzlingen gerechnet hatte. Die Leistung des Bodensee-Teams ist eine hervorragende Werbung 
für den Schweizer Wasserball und stellt einen bedeutenden Erfolg auf europäischer Ebene dar. Wir 
hoffen auf viele weitere Teilnahmen von Schweizer Teams bei internationalen Veranstaltungen.
 

Vorschau Meisterschaft 2024 / 25
Ein neuer Vorschlag für die Gestaltung der nächsten Meisterschaft 2024 / 25 wurde erarbeitet und 
eingeführt. Eine bedeutende Neuerung betrifft die Altersklassen. Die LEN als europäischer Dach-
verband für aquatische Sportarten hat ihre Altersklassenstandards für nationale Juniorenwettbe-
werbe im Wasserball an die Vorgaben von World Aquatics angeglichen. Gemäss dieser Anpas-
sung werden die Kategorien U16, U18 und U20 nach den Olympischen Spielen 2024 eingeführt. 
Swiss Aquatics Water Polo schliesst sich dieser Neuerung an und integriert diese Altersklassen in 
die Meisterschaft der kommenden Wasserballsaison. Neben den U18-, U16-, U14- und U12-Ka-
tegorien wird neu auch eine U10-Gruppe eingeführt. Die Einführung der U18-Gruppe wird als 
zusätzliche Massnahme angesehen, um die U17-Athletinnen und -Athleten in der Schweiz länger 
zu fördern, ihnen ein weiteres Jahr Spielpraxis vor dem Aufstieg in die NLB- und NLA-Gruppen zu 
ermöglichen und somit den Spielerabgang zu mildern. Das Gleiche gilt für die Damen- Kategorien. 
In der neuen Saison wird es eine U16-, U20- und NLD-Meisterschaft geben.

Aktivitäten 2024      / 25
21. – 22. September U14-Interregionenturnier in Basel
9. – 10. November U16-Interregionenturnier in Carouge
23. – 24. November U18-Interregionenturnier in Frauenfeld
14. – 15.12.2024 U14-Weihnachtsturnier in Lugano
07. – 11.07.2025 & 04. – 08.08.2025 Trainingslager ROS-Teams

Tania Monti
Wasserballwartin ROS
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Folgen Sie ros_waterpolo auf Instagram



Termine ROS 2024 / 25

Datum: Anlass: Austragungsort:

21.09.2024 Aqua Days Weinfelden
26. / 27.10.2024 ROS-Hallenmeisterschaft Chur
16.11.2024 Kids-Liga Teil 1, Raum Mitte Wittenbach
23.11.2024 Delegiertenversammlung ROS Schaffhausen
30.11.2024 Kids-Liga Teil 1, Raum Nord Kreuzlingen
07.12.2024 Futura-Wettkampf Teil 1 Buchs
08.12.2024 Kids-Liga Teil 1, Raum Süd Buchs

20. – 22.12.2024 Kaderwettkampf Junioren / Elite –  
Internationale Winter-Challenge Sursee

03. – 05.01.2025 Kadertrainingslager Nachwuchs Sursee
15. / 16.02.2025 ROS-Nachwuchsmeisterschaft Winter Chur
08.03.2025 Kids-Liga Teil 2, Raum Mitte Herisau
15.03.2025 Futura-Wettkampf Teil 2 Triesen
16.03.2025 Kids-Liga Teil 2, Raum Süd Triesen

Kids-Liga Teil 2, Raum Nord Schaffhausen
29. / 30.03.2025 Schweizer Nachwuchscup-Final Yverdon
26.04.2025  
(provisorisch) PISTE-Test Chur

30.04. – 04.05.2025 Kaderwettkampf Junioren / Elite –  
Vienna International Wien / Österreich

Kaderwettkampf Nachwuchs
Kids-Liga Teil 3, Raum Nord und Mitte Weinfelden

24.05.2025 Futura-Wettkampf Teil 3 Kreuzlingen
25.05.2025 Kids-Liga Teil 3, Raum Süd und Mitte Balgach
14. / 15.06.2025  
(provisorisch) ROS-Sommermeisterschaft Kreuzlingen

28. / 29.06.2025  
(provisorisch)

ROS-Nachwuchsmeisterschaft  
(Sonntag mit Kidswettkampf bis 11 Jahre) Romanshorn

30. / 31.08.2025? Open-Water-SM Romanshorn
25. / 26.10.2025 ROS-Hallenmeisterschaft Chur
01. / 02.11.2025 Master-SM Chur
14. / 15.02.2026 ROS-Nachwuchsmeisterschaft Winter Chur?
25. / 26.04.2026 Schweizerischer Nachwuchscup ROS (Chur)?
04.12.2027 Schweiz. Vereinsmeisterschaft Final Nachwuchs
13. – 16.07.2028 Sommer-Schweizer-Meisterschaft ROS?
20. – 23.07.2028 Nachwuchs-Schweizer-Meisterschaft ROS?




